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Der Mensch hinter der Demenz  

Das ASB zeigt in Neustadt Porträts von dementen Menschen. Außerdem 

gibt es wichtige Informationen zu der Krankheit. 

Am Montag wird eine besondere Ausstellung im ASB-Mehrgenerationenhaus in 

Neustadt eröffnet. Sie nennt sich „Lebensläufe – biografische Porträts von 

Menschen mit Demenz“. Diese Ausstellung ist eine Leihgabe des 

Beratungszentrums Alter und Demenz der Volkssolidarität Bautzen. Gezeigt 

werden Menschen, die an Demenz erkrankt sind, und ihre Lebensgeschichten. 

Nicht die Krankheit, sondern die Persönlichkeit soll im Vordergrund stehen. 

Entstanden sind die Porträts auf der Grundlage von 75 Interviews mit den 

Betroffenen, aber auch ihren Angehörigen und Pflegekräften.„Die eigensinnigen, 

leidvollen, anrührenden und bezaubernden Lebensgeschichten werden in Text 

und Bild gezeigt“, informiert Alexander Penther, Geschäftsführer des ASB 

Neustadt. 

Die Ausstellung wird bis zum kommenden Alzheimertag am 26. Oktober im 

Mehrgenerationenhaus zu sehen sein. Eröffnet wird sie am Montag, dem 1. 

Oktober, um 11 Uhr. 

Am Alzheimertag selbst wird es für Angehörige von Demenzkranken interessante 

Vorträge geben. Sally Forke von der Begutachtungsstelle für Fahreignung der 

Dekra wird über das schwierige Thema Autofahren mit Demenz sprechen. Ein 

weiteres Thema wird „Demenz und Ergotherapie“ sein. Zudem wird Sarah-Anna 

Denzig, Leiterin des Kompetenzzentrum Demenz beim ASB, den aktuellen Stand 

ihrer Arbeit vorstellen. Die Vorträge finden am 26. Oktober von 14 bis 17 Uhr 

statt und sind kostenlos, allerdings sollte man sich vorher anmelden. (SZ) 

 

Telefonische Anmeldung unter 03596 56130 


